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Frühstücken unter Palmen 

Leckeres Angebot in den Potsdamer Tropen 

 

Der Frühling hat nun auch in unseren Breiten Fuß gefasst, doch die Biosphäre Potsdam ist 

ihrer Zeit schon wieder einen Schritt voraus und macht schon Lust auf den nicht mehr allzu 

fernen Sommer: Bei 23 bis 28 Grad können die Gäste in den Potsdamer Tropen schon 

einmal einen Vorgeschmack auf die schönsten Tage des Jahres erhalten. 

 

Der Schokoladenworkshop für Groß und Klein an diesem Sonntag ist leider schon 

ausgebucht. Aber in der Biosphäre Potsdam können sich die Gäste nicht nur an der üppigen 

Natur des Regenwaldes erfreuen. In der Potsdamer Tropenwelt stehen derzeit zwei 

Ausstellungen auf dem Programm: In der gesamten Tropenhalle ist momentan die 

Dauerausstellung „Biosphäre – Geniale Natur“ zu sehen. Am Ende des Biosphäre-

Rundgangs können die Besucher die neue Fotoausstellung „Great White Place – Der 

Etosha-Nationalpark“ mit eindrucksvollen Naturfotos des Biologen Manfred Restin 

entdecken.  

 

Ob üppiger Pflanzenwuchs oder Naturfotografie – vor ihrer Entdeckungsreise durch den 

Tropenwald können sich die Biosphäre-Besucher beim Frühstück im Tropencamp stärken. 

Täglich zwischen 10:30 und 14 Uhr können die Gäste der Biosphäre Potsdam ein ganz 

besonderes Frühstück am Urwaldsee im Café Tropencamp genießen. Der Preis für das 

Frühstück beträgt 16,00 Euro, zuzüglich eines ermäßigten Biosphäre-Eintritts von 9,80 Euro. 

Da die Plätze begrenzt sind, lohnt sich eine telefonische Anmeldung unter 0331-550 740. 

  



  

Das Programm der nächsten Tage im Detail:  

 

Dauerausstellung „Biosphäre – Geniale Natur“, ganztägig 

Die Besucher dürfen sich auf eine spannende Ausstellung freuen. Auf der Tour durch die 

Biosphäre Potsdam werden zahlreiche Exponate die Geheimnisse der Natur aufdecken. Die 

Menschen haben diese Geheimnisse entschlüsselt, der Natur abgeschaut und in der 

Industrie und in der Technik übernommen. Die Besucher können auf ihrem Rundgang selbst 

diese Geheimnisse entdecken und wandeln mit neu gewonnenen Eindrücken durch die 

Natur der Biosphäre Potsdam. 

Die Ausstellung ist bereits im Biosphäre-Eintritt enthalten. 

 

Fotoausstellung „Great White Place – Der Etosha-Nationalpark“, ganztägig 

Von der Antilope bis hin zum Spitzmaulnashorn – in den Sommermonaten versammelt sich 

die Tierwelt Südafrikas an den wenigen Wasserstellen des Etosha-Nationalparks in Namibia. 

Diese ziehen auch Tausende Wasservögel wie Rosaflamingos und Pelikane an, die im 

flachen Wasser Nahrung finden und brüten. Der Biologe, Weltenbummler und Naturfotograf 

Manfred Restin (http://restin.jimdo.com) reist seit 2007 immer wieder in den Süden Afrikas 

und hält auf seinen Reisen faszinierende Momente mit der Kamera fest. Am Ende des 

Rundgangs durch die Biosphäre werden Werke seiner neuesten Ausstellung „Great White 

Place – Der Etosha-Nationalpark“ präsentiert, die im Rahmen seiner Tour durch den Etosha-

Nationalpark im Jahr 2016 entstanden sind.  

Die Ausstellung kann auch ohne Biosphäre-Eintritt besucht werden. Der Zugang 

erfolgt über den Biosphäre-Shop. 

 

Täglich, 12:00 Uhr 

Mitmach-Koi-Fütterung 

Die Bewohner des Urwaldsees am Tropencamp warten pünktlich um 12:00 Uhr gespannt: 

Dann finden hier die öffentlichen Koi-Fütterungen statt. Die Experten der Biosphäre Potsdam 

erklären dabei viel Wissenswertes rund um die intelligenten Tiere. 

Treffpunkt: Urwaldsee am Café Tropencamp. Die Teilnahme ist im Eintrittspreis enthalten. 

 

Sonntag, 21. Mai. 2017, 11:00 Uhr 

Schokoträume für Groß und Klein 

Der Workshop ist ausgebucht. 

 

  

http://restin.jimdo.com/
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